
 

 

 

Pressemitteilung 

Familien in NÖ: Aus dem Miteinander entstehen die besten Projekte 

Weil es bei gelungener Familienarbeit um die Partizipation aller Beteiligten geht, luden heute 

Landesrätin Schwarz und die Geschäftsführerin des Familienkompetenzzentrums „NÖ Familienland 

GmbH“ in St. Pölten zum gemeinsamen Rückblick und Ausblick. 

 

St. Pölten (23.10.2017) „In Niederösterreich leben 480.000 Familien. Unser Ziel ist es, Europas 

familienfreundlichste Region zu werden“, zeigte Familien- und Bildungslandesrätin Barbara Schwarz den 

erfolgreichen Weg Niederösterreichs auf und präsentierte gleich zu Beginn eine neue Publikation. Im 

Generationenspiegel stellt das Land Niederösterreich sämtliche Leistungen und Projekte rund um das 

Thema Familie und Generationen in einem Kompendium zusammen und forciert damit das 

Zusammenwirken aller in diesem Bereich Tätigen.  

 

Auch die Ergebnisse der repräsentativen Studie „Bildung und Erziehung“ vom Österreichischen Institut 

für Familienforschung bestätigen den von Niederösterreich eingeschlagenen Weg des Miteinanders. Die 

mehr als 6.300 befragten Eltern, Kinder, Lehrerinnen und Lehrer bestärken die Notwendigkeit der 

Zusammenarbeit als Voraussetzung für gelungene Bildung und Erziehung. Als besonders wichtig 

erachtet werden: Die Lehrkräfte sehen gewaltfreies Verhalten als wichtigstes Ziel, die Eltern möchten, 

dass ihre Kinder Selbstbewusstsein erlangen und die Kinder selbst sehen das Erlernen der Fähigkeit, 

selbstständig das eigene Leben zu meistern als ebenso wichtig an wie die Förderung guter 

Umgangsformen. Die Kooperationsbereitschaft zwischen Schule und Elternhaus dürfte laut den 

Studienergebnissen mit zunehmendem Alter der Kinder abnehmen. Am höchsten ist die Bereitschaft bei 



 

 

 

Eltern von Volksschulkindern, die mit 84 Prozent besonders häufig Elternsprechtage und andere 

Informationsangebote in Anspruch nehmen. 

 

NÖ Familienland GmbH als kompetenter Kooperationspartner 

Landesrätin Schwarz plädiert für enge Zusammenarbeit im Familienbereich und verweist auf 

beispielhafte Projekte. „Mit der NÖ Familienland GmbH haben wir in Niederösterreich einen 

kompetenten Partner mit Erfahrung partizipativer Projektgestaltung und Prozessbegleitung für Familien, 

Schulen und Gemeinden“, so die Landesrätin. Die Geschäftsführerin der NÖ Familienland GmbH 

Barbara Trettler verwies etwa auf die laufende Förderaktion „Schulhöfe und Spielplätze in Bewegung“, in 

deren Rahmen bedürfnisgerechte Spielplätze bzw. Schulhöfe mit Kindern und für Kinder umgesetzt 

werden. „Was unsere Arbeit auszeichnet, ist die aktive Einbindung von Familien, denn um sie geht es. 

Familien sind der Grundstein unserer Gesellschaft und die Familien selbst wissen am besten, welche 

Unterstützung sie brauchen. Weil es am Ende immer um die Kinder und mit ihnen um unsere Zukunft 

geht, setzen unsere Projekte an der Vereinbarkeit von Familie und Beruf, der Gestaltung des 

Lebensraums Schule und der sinnvollen gemeinsamen Familienzeit an. In regelmäßigem Austausch mit 

Familien werden unsere Projekte laufend adaptiert. Das Wissen und die Erfahrung, die wir über Jahre 

gesammelt haben, geben wir gerne in Form von individueller Beratung, Leitfäden oder Veranstaltungen 

an alle in diesem Bereich Tätigen weiter.“ Die NÖ Familienland GmbH ist in Niederösterreich ein 

verlässlicher Partner, wenn es um die Ortung von Kooperationsmöglichkeiten im Familienbereich geht 

und ein um Diskurs bemühtes Familienzentrum, das zum Beispiel in Form von Festen und 

Veranstaltungen oder mit der „Denkwerkstatt Familie“ alle Interessensgruppen und Generationen 

zusammenführt, so die zuständige Landesrätin. (Schluss) 

 

Rückfragen an: Mag. Michaela Kienberger, 02742 9005 13380, michaela.kienberger@noel.gv.at 

mailto:michaela.kienberger@noel.gv.at


 

 

 

Allgemeines zur NÖ Familienland GmbH 

Die NÖ Familienland GmbH wurde 2013 auf Initiative von Familienlandesrätin Mag.a Barbara Schwarz gegründet 

und 2014 als Kompetenzzentrum für Familienarbeit in Niederösterreich eröffnet. Unseren Aktivitäten liegt ein 

Familienbegriff zu Grunde, der Familien in ihrer Pluralität und als ein Netz aus Mitgliedern aller Generationen 

begreift – verbunden durch die Bereitschaft, langfristig füreinander Verantwortung zu übernehmen.  

Familienarbeit steht in Niederösterreich seit jeher im Mittelpunkt. Und wenn es um ganz konkrete Maßnahmen 

geht, ist gerade Niederösterreich seit vielen Jahren richtungsweisend in Österreich.  

Ziel der NÖ Familienland GmbH ist die Unterstützung von Familien, Gemeinden und Institutionen in den Bereichen 

 

 der Kinderbetreuung 

 der Entwicklung, Erziehung und Bildung von Kindern und Jugendlichen 

 der Gesundheits- und Bewegungsförderung von Kindern und Jugendlichen 

 der Vereinbarkeit von Familie und Beruf 

 der Entwicklung von ganzheitlichen und nachhaltigen Konzepten zur Unterstützung von Familien 

 des Zusammenwirkens der Generationen 

 des Abbauens von Barrieren 

 sowie die Aus- und Fortbildung aller in diesen Bereichen tätigen Personen 

 

Ein wichtiger Aufgabenbereich widmet sich dem Blick in die Zukunft. Mit der Denkwerkstatt Familie möchten wir 

neue Fragen zu altbekannten und aktuellen Themen stellen. Ziel ist es, im Dialog mit den Menschen Antworten 

und Ansätze zu finden, um zukunftsweisende Konzepte entwickeln zu können und brauchbare Projekte zu 

realisieren, die im Leben der Familien ankommen. Diese Ziele sollen partei- und konfessionsübergreifend 

verwirklicht werden.  

 


